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 AB 2: STARTRÄTSEL 
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…die ganze Stadt ist gleichsam nur eine einige Werkstatt, aber von ganz unterschiedli-

chen Künsten. (…) So sie genug gearbeitet (…), ist es erlaubt, ihren Einfällen nachzu-

hängen, und auf allerlei Erfindungen zu sinnen. Hier ist (…) Geld nichts nutz (…); und 

darum sind die Einwohner für glückselig zu achten, daß keiner dem anderen an Reich-

tum überlegen ist, (…) indem allein Fleiß und Verstand in Betrachtung gezogen und 

die Gottesfurcht (…) allhier in größtem Wert gehalten (wird). Sie arbeiten gar wenig 

Stunden, in welchen dennoch viel verrichtet wird (…) Wo kein knechtischer Zwang ist, 

da zeiget sich auch in dem menschlichen Leib kein Widerwillen, der ihn beschwerete 

oder entkäftete. 

 

Bei dieser Republik ist zu erwägen, warum sie lieber eine Aristokratie als eine monar-

chische Form in ihrer Regierung beliebt. (…) Ein allzuhocherhabener Mensch erhebt 

seine Augen gerne über sich, er siehet mehr herunter auf das Irdische. Die vor jeder-

manns Augen liegende Erfahrung ist hier um so beklagenswürdiger, je geneigter der 

Mensch zur Tyrannei und andere Ausschweiffungen ist. Hier ist ihr Triumvirat sehr si-

cher, zu welchem aber niemand als die vortrefflichsten und geübteste Personen zuge-

lassen werden; und man muß doch alle Stufen der Tugenden bis zu dieser Würde em-

por steigen. Jeder dieser Vorsteher verrichtet, was ihm obliegt, doch mit Vorbewusst 

(= Wissen) der anderen und alle zusammen besorgen die Wohlfahrt des Gemeinwe-

sens. Jeder hat seinen besondern Senat, an gewissen Tagen aber kommen sie alle zu-

sammen, daß sie mit allgemeiner Übereinstimmung in den Hauptsachen einen (Ent-) 

Schluss machen. Alle müssen das Zeugnis einer ungeheuchelten Frömmigkeit, Klug-

heit, Weisheit und Erfahrung haben… 

 

Der Ratsherren, die aus den drei Ordnungen der Bürger erwählt werden und die we-

gen ihrer herzlichen Neigung gegen(über der) Republik bei allen Bürgern in großer 

Liebe und Hochachtung stehen, sind an der Zahl 24. Die allervortrefflichsten aus der 

Bürgerschaft, deren Gottseligkeit, Redlichkeit und Fleiß jedermenniglich bekannt und 

die durch lange Erfahrung bewährt sind. Diese haben die Bürger über sich erhoben 

(…) 

Die Söhne haben Vor- und die Töchter Nachmittags ihre Studierstunden, und kann 

mir nicht einbilden (= nicht nachvollziehen), warum das Weibliche, an sich nicht unge-

lirnigere (ungelehrigere) Geschlecht als wir, an anderen Orten von der Gelehrsamkeit 

ausgeschlossen wird. (…) So sie gar Feierabend haben, so sind ihnen (…) draußen auf 

dem Feld anständige Leibesübungen erlaubt. 

 

Du ermittelst den Code, um den nächsten Rätselumschlag zu öffnen, folgendermaßen: 
Finde heraus, wieviele Personen in diesem Staatswesen Regierungsverantwortung tragen. 

 

 


